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Oktober 
So. 02.10. 10.00 Uhr P. Thoböll  Erntedankfest mit Kantorei 
        anschl. Apfelfest im und am Gemeindehaus 
So. 09.10. 10.00 Uhr Prädikant Klütz  
So. 16.10. 10.00 Uhr P. Thoböll  -AM- 
So. 23.10. 10.00 Uhr P. Thoböll  mit Taufen 
So. 30.10. 17.30 Uhr P. Thoböll  im Gemeindehaus 
        anschl. Gemeindeversammlung 
        Vorstellung der KGR-Wahl- 
        Kandidatinnen und Kandidaten 
 

November 
So. 06.11. 10.00 Uhr Prädikant Loch   
So. 13.11. 10.00 Uhr P. Thoböll  Volkstrauertag 

Karksnack 
 
 

Dienstag 
4. Oktober 
19.30 Uhr 

 

im  
Gemeindehaus 

Monats- 
geburtstag 

 

Mittwoch 
2. November 

15 Uhr 

 
im  

Gemeindehaus 

Kreativkreis 
 

Donnerstag 
13. Oktober 
19.30 Uhr 

 

im  
Gemeindehaus 

Monatsandacht 
 

Donnerstag 
13. Oktober 
19.30 Uhr 

 

in  
der Kirche  

anschl. 
KGR-Sitzung Kantorei 

 

Probe 
mittwochs 
20.00 Uhr 

im  
Gemeindehaus 

 
im Oktober nur  

am 5.10. 

 am 1. Advent 

Verein für den Erhalt der  
St. Katharinen-Kirche  

zu  
Probsteierhagen e. V. 

 

Gospelabend in der Kirche 
 

Samstag, 29. Oktober, 19.00 Uhr 
Gospelboat-Chor Kiel   

 
Einlass ist ab 18.30 Uhr. 

 
Herzliche Einladung! 

 

 

Andacht  
anschl. Gemeindeversammlung 

 
Kandidaten und Kandidatinnen 

zur KGR-Wahl  
am 1. Advent 

stellen sich persönlich vor. 
 

Namensgebung  
„Claus Harms Haus“  

für das „Neue Gemeindehaus“ 
 
 

Sonntag, 30. Oktober 2016 
17.30 Uhr 

im  
Gemeindehaus 

 
Herzliche Einladung! 
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„Hier fahre ich und kann nicht anders“ 
Eine Rundreise durch die Probstei  

zum Auftakt des Reformationsjahres 
Ein Projekt der Kirchengemeinden in der Probstei 

Am Montag, den 31. Oktober 2016 beginnt es, das Jubiläumsjahr „500 Jahre Thesenanschlag in Wit-
tenberg“. 
Neben den großen Feierlichkeiten in Berlin, Wittenberg und an vielen anderen großen Orten soll es auch 
bei uns in der Probstei eine Eröffnung der besonderen Art geben: 

Am Montag, den 31. Oktober 2016 möchten wir mit allen, die Zeit und Lust haben, eine Reformations-
rundreise durch die Kirchengemeinden der Probstei unternehmen. Ein Reisebus ist reserviert und wird 
bereit stehen. 

Planung: 
19 Uhr Start in Schönberg auf dem Marktplatz. 
Dann geht die Fahrt über Laboe und Probsteierhagen, Giekau und Selent, bis wir schließlich gegen  
22.30 Uhr in Schönberg mit einer Andacht schließen.

An jeder Kirche halten wir an, steigen aus, und überall wird es etwas Besonderes geben: Lieder zur Re-
formation mit dem Posaunenchor in Laboe, gemeinsame Stärkung mit geteiltem Brot in Probsteierha-
gen, eine Meditation zur Lutherrose, erfrischende Trauben in Selent und einen Abendsegen bei Kerzen-
schimmer in Schönberg. 

Um Anmeldung wird gebeten im Kirchenbüro der jeweils eigenen Kirchengemeinde 
bis zum Freitag, 15.10.2016 

Die Kosten für den Bus teilen sich die Kirchengemeinden mit den Teilnehmenden – und bitten um einen 
Beitrag von € 5,00 pro Person. 

Ausgeheckt haben diese Tour die Pastoren der Probstei – und die freuen sich auf das gemeinsame Un-
terwegs-Sein. 

Tannenbaum / Weihnachtsbaum?

W er hat eine Tanne, die heute noch im Garten steht, jedoch zu groß geworden ist 
und zu viel Schatten spendet? 
Bitte melden Sie sich bei uns im Kirchenbüro Tel. 04348/91133.  
Dann kann evtl. diese Tanne zum Weihnachtsfest die Kirche schmücken und im Lichter-
glanz erstrahlen. 

Das Fällen des Baumes und das Abholen können wir mit Ihnen klären. 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Laternenlauf
Das diesjährige Laterne laufen der Gemeinde findet am 
Freitag, den 14. Oktober statt. Gestartet wird wie immer 
um 19:00 Uhr an der Dörfer-Gemeinschafts-Schule. Auf 
altbekannten Wegen geht es dann unter musikalischer Be-
gleitung durch einen Spielmannszug und den Fackelträ-
gern der Jugendfeuerwehr zum Schloss Hagen. Mit heißen 
Würstchen und kalten Getränken wird die Feuerwehr für 
unser leibliches Wohl sorgen. Über eine rege Beteiligung 
würden sich die Organisatoren freuen.

Wer spendet der Gemeinde einen 
Tannenbaum?
Der Sommer ist vorbei und mit der Herbstzeit beginnen 
die Aufräumarbeiten in den Gärten. Ein letztes Mal Rasen 
mähen, die Hecken und Büsche zurückschneiden –beson-
ders an den Fuß- und Fahrradwegen- und dann soll die zu 
groß gewordene Tanne ja auch noch entfernt werden. Aber 
wo hin damit? Bieten Sie sie doch einmal der Gemeinde 
an. Sollte sich die Tanne für unsere Weihnachtsbeleuch-
tung eignen, werden unsere Gemeindehandwerker für das 
Fällen und den Abtransport sorgen. Ihren Anruf nehme 
ich gerne unter meiner Telefonnummer: 8631 entgegen.

Versteigerung der Strohfiguren
Auch in diesem Jahr werden die Strohfiguren wieder unter 
der Regie des über die Grenzen der Probstei hinaus be-
kannten Auktionators Rüdiger Boll versteigert. Am Sams-
tag, den 08. Oktober um 15:00 Uhr beginnt die „amerika-
nische Versteigerung“. Mit ein wenig Glück kann für 5,00 
€ „Christoph Blome hoch zu Ross“, ein Jagdhund oder gar 
ein Fuchs mit nach Hause genommen werden. Das Team 
der Strohfigurenbauer freut sich über Ihren Besuch und 
versorgt Sie während der Versteigerung mit Grillgut und 
gekühlten Getränken. Der Erlös der Veranstaltung soll wie 
immer für die Jugendarbeit in der Gemeinde verwendet 
werden. 

Schnelles Internet in Probsteierhagen
Mit der sehr gut besuchten Auftaktveranstaltung am 20. 
September begann die Zeit der Akzeptanzabfrage. Bis 
Ende Dezember 2016 sollten 40% der Probsteierhagener 
Haushalte einen Vertrag mit der Deutsche Glasfaser für 
Telefonie und Internet –optional auch Fernsehen- abge-
schlossen haben. Ist dieses Ziel erreicht, wird voraussicht-
lich zu Beginn des 2.Quartals 2016 mit dem kostenfreien 
Ausbau der Glasfaserversorgung bis ins Haus (FTTH) 
für alle Vertragsinhaber begonnen. Neben den dienstags 
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr stattfindenden Beratungs-
gesprächen in der „Villa Wiese“ (ex-Polizeigebäude) wer-
den noch Multiplikatoren für Hausbesuche gesucht. Wer 
Interesse an einer Mitarbeit hat, kann sich bei mir unter 

der Telefon-Nr: 8631 oder jeden Dienstag bei Herrn Prey 
in der „Villa Wiese“ melden. Weitere Informationen gibt 
es bei „Carport- oder Gartenpartys“ welche von der Fa. 
Deutsche Glasfaser angeboten werden. Wer Interesse an 
der Durchführung einer solchen Party hat und den Platz 
zur Verfügung stellen kann, darf sich ebenfalls bei mir 
oder Herrn Prey melden. Die nächste Party –zeitgleich 
mit einer Halloween-Party- findet am 31. Oktober 2016 
ab 17:00 Uhr in der Straße Am Park (Trensahl) bei Fam. 
Geest-Hansen statt.

Über 130 Mitbürgerinnen und Mitbürger folgten den 
Ausführungen der Mitarbeiter der Fa. Deutsche Glasfaser 
über den kostenfreien Anschluss an das Internet mittels 
Glasfaser.       

Herr Prey, links im Bild, freut sich über das starke Interesse.
                         Fotos: K. Pfeiffer
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Nun noch eine Quizfrage.
Wer kann mir mitteilen um welche Straße es sich auf dem 
Foto handelt?

Für die richtige Antwort gibt es einen Monat die Ortsnach-
richten kostenfrei ins Haus.

Herkunft des Bildes dem Herausgeber bekannt.

Urlaub des Bürgermeisters
Vom 07. Oktober bis zum 16. Oktober befinde ich mich 
im Urlaub. Meine Vertretung für diese Zeit übernimmt 
wieder Herr Ernst Jöhnk, den Sie unter der Tel.-Nr.: 8117 
erreichen können.

Klaus Pfeiffer

Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Probsteierhagen 2017
Die Gemeinde Probsteierhagen erstellt z. Zt. den Veran-
staltungskalender 2017, der in den Orstnachrichten im Ja-
nuar 2016 mit abgedruckt wird.
Der Generationen-, Sozial- und Kulturausschuss bitte 
hiermit alle Vereine und Verbände ihre Termine bis zum 
15. November 2016 bei
K-H Geest-Hansen, Am Park 47 in Probsteierhagen per 
Mail zu melden.
Mailadresse:  geesthansen@aol.com oder
geest-hansen@autohaus-kronshagen.de
Bei Terminüberschneidungen werden die betroffene Ver-
eine/Verbände direkt informiert, damit eine Absprache 
und Lösung möglich ist.
Wir hoffen auf eine große Beteiligung.

Gemeinde Probsteierhagen
Generation-, Sozial- u. Kulturausschuss

K-H Geest-Hansen

Flohmarkt für einen guten Zweck
Wer kennt das nicht: Der Dachboden oder der Keller sind 
voll mit Kisten für den Flohmarkt. Da hatten wir die 
Idee, wir organisieren mal einen Flohmarkt. Neben dem 
Flohmarkt wird es eine Cafeteria (auch mit Würstchen) 
und eine kleine „Basarecke“ mit selbst gebastelten schö-

nen Sachen geben, die verkauft werden. Der Erlös wird 
der Schulhofgestaltung der Dörfergemeinschaftsschule 
zu Gute kommen. An dieser Stelle möchten wir uns jetzt 
schon einmal bei Familie Köpke (Top Kauf) aus Probstei-
erhagen bedanken. Diese haben sich sofort bereit erklärt, 
unsere Cafeteria über eine Spende zu unterstützen.
Wir freuen uns, wenn Sie die Zeit finden, bei uns zu stö-
bern und das eine oder andere schöne Teil zu kaufen. 
Der Flohmarkt findet am Samstag, den 8. Oktober 2016 
von 11 Uhr bis 14 Uhr, Dörfergemeinschaftsschule Prob-
steierhagen, Wulfsdorfer Weg 6, 24253 Probsteierhagen 
statt. 
Bitte beachten Sie, dass alle Plätze bereits vergeben sind!
 

A. Lenschau, N. Dohrn“

Abfischen am Kasseteich
Am Samstag, 15. Oktober, um 9.00 Uhr geht es wieder 
los!
Die „große Kasse“ soll wieder abgefischt werden. Wie im-
mer freue ich mich
über viele kleine und große Helfer, die mit anpacken und 
die Fische gemeinsam mit uns 
aus dem Teich holen.
Zuschauer sind ebenfalls herzlich willkommen.
Als weiteren Termin könnt Ihr Euch den Samstag, 29.10. 
notieren, da ist der „große Hausteich“ an der Reihe.
Für alle Helfer gibt es wie immer leckere Erbsensuppe!
Also: packt die Wathosen und Gummistiefel ein und 
kommt vorbei! 

Kristiane Göttsch

„Probsteierhagen hilft“
Am Dienstag, dem 13. September, fand unser reguläres 
monatliches Helfer/innen-Treffen im Schloss Hagen statt. 
Es erfolgten wie gewohnt aktuelle Informationen für die 
anwesenden Kümmerer/innen und Helfer/innen und Pro-
bleme.
Ende August hat eine Flüchtlingsfamilie aus Afghanistan 
eine Wohnung im ehemaligen Polizeigebäude bezogen. Es 
ist ein Kleinkind dabei und ein weiteres Kind (Mädchen) 
wird Mitte Oktober erwartet. Für dieses Ehepaar wird 
noch ein Kümmerer/eine Kümmererin gesucht. Wer hat 
Zeit und Interesse daran, diese Familie zu betreuen? Da 
das Ehepaar bereits seit 1 Jahr in Deutschland lebt, kann 
man sich gut in deutscher Sprache unterhalten. 
Ende September ist eine junge Frau aus dem Kosovo in 
die Jürgenskoppel 25 gezogen. Es soll auch ein Kleinkind 
dabei sein, das sich jedoch anscheinend zur Zeit bei dem 
Vater aufhält. Auch für diese Familie wird noch ein Küm-
merer/eine Kümmererin gesucht. Die Dame spricht leider 
noch so gut wie kein deutsch.
Darüber hinaus sind noch zwei weitere junge Mütter in 
Erwartung ihres Nachwuchses. Hierfür wird Babyklei-
dung benötigt. Es wird auch noch ein doppelstöckiges 
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Kinderbett gesucht. Wer hier helfen möchte oder kann, 
wendet sich bitte an Peter Lüneburg (8916) oder Kon-
rad Gromke (1824). 
Unsere Suche nach einer weiteren Person, die bereit ist, 
Flüchtlinge/Gäste in der deutschen Sprache zu unter-
richten, hat Erfolg gehabt. Herr Ulf Brandt aus Passa-
de hat sich bereiterklärt, zusammen mit Herrn Rainer 
Gollasch die Aufgabe zu übernehmen.
Zur Zeit nehmen an dem örtlich angebotenen Sprachun-
terricht 6 Personen teil. Die überwiegende Zahl unserer 
Gäste belegt Sprachunterricht bei anderen Organisationen. 
Afghanische Flüchtlinge sind hier leider oft ausgeschlos-
sen. 
Für einen jungen Flüchtling aus Syrien mit sehr gu-
ten Sprachkenntnissen wird eine günstige 1- oder 1 
½-Zimmer-Wohnung im Dorf gesucht. Die Miete sowie 
Heiz- und Nebenkosten werden bis zu einer Arbeitsauf-
nahme vom Jobcenter übernommen. Rückruf bitte bei K. 
Gromke, Tel.: 04348-1824.
Es werden auch noch Praktikumsplätze in handwerk-
lichen Berufen gesucht. Wenn Betriebe bereit sind oder 
wenn jemand eine Stelle vermitteln kann, wenden Sie sich 
bitte auch an K. Gromke.

Für „Probsteierhagen hilft“ besteht ein Spendenkonto bei 
der VR Bank. IBAN: DE12 2139 0008 0057 4957 49. Wer 
persönlich nicht als Kümmerer/in oder Helfer/in auftreten 
kann oder möchte, kann durch eine Spende einen kleinen 
Beitrag leisten. Es sind z. B. finanzielle Mittel notwen-
dig, um Sprachkurse zu besuchen (Zuschuss zu den Fahr-
kosten), gebrauchte Laptops zu kaufen, um die deutsche 
Sprache mit Sprach-CD`s  selbstständig zu erlernen, für 
die Weiterbildung vorhandene Urkunden übersetzen zu 
lassen, Prüfungsgebühren usw. 
Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und Spen-
dern, die unserem Aufruf bereits gefolgt sind. Danke!!!!
Weitere aktuelle Informationen können aus dem Internet 
unter www.sv-probsteierhagen.de unter dem Link „Prob-
steierhagen hilft“ entnommen werden. Unser nächstes 
Treffen ist am Dienstag, dem 13. September, 19.00 Uhr, 
im Schloss Hagen. Schauen Sie doch einmal vorbei!

Konrad Gromke
(Koordinator der Flüchtlingshilfe Probsteierhagen)

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen
Gospelkonzert in der St. Katharinen-Kirche
Am Samstag, 29. Oktober 19.00 Uhr veranstaltet der Gos-
pelboat Kiel e. V. ein Gospelkonzert in der St. Katharinen-
Kirche in Probsteierhagen. Einlass ab 18.30 Uhr.
Gospelboat Kiel e. V. ist seit 1990 in der Gospelszene in 
Schleswig-Holstein bekannt.
Ca. 60 aktive Mitglieder treffen sich wöchentlich zu Pro-
ben und Auftritten, die den Chor nicht nur in Kiel und 
Umgebung, sondern auch z.B. in München, in Schweden 
und auch auf der Hallig Langeness bekannt gemacht ha-
ben.
In den 26 Jahren des Bestehens ist das Repertoire immer 
anspruchsvoller geworden und wird fröhlich und peppig 
vorgetragen. Bemerkenswert ist dabei die große Anzahl 
verschiedener Solisten und eingesetzter Musikinstru-
mente, die den Zuhörern einen facettenreichen Abend bie-
ten.
Der Eintritt ist frei, jedoch wird um eine Spende gebeten.
Der Vorstand des Vereines für den Erhalt der St. Ka-
tharinen-Kirche zu Probsteierhagen e. V. ist erfreut, Ih-
nen dieses Konzert anbieten zu können, und bittet Sie um 
zahlreiche Teilnahme.

Horst Perry

Bericht einer Reise nach Stettin:

Polnischer Li..-Markt leer gekauft
Am 21. August war es soweit, 38 gutgelaunte Mitglieder 
und Gäste starteten pünktlich um 7.00 Uhr mit dem Bus-
fahrer Andreas vom Busunternehmen Graf von der Recke 
auf eine viertägige Reise nach Stettin. Erste Station war 
eine Frühstückspause an der Raststätte Fuchsberg. Schnell 
waren fleißige Helfer dabei, das vom SoVD Ortsverband 
gespendete Frühstück zu bereiten.



8 ONOrtsnachrichten

In Windeseile wurden Schnittchen zubereitet und mit ei-
ner Tasse Kaffee, die uns Andreas gekocht hat, genüsslich 
verzehrt und so waren wir für die Weiterfahrt gestärkt.  
Der nächste Stopp war dann Warnemünde. Bei strah-
lendem Sonnenschein gab es hier auf der Promenade ein 
reges Treiben. Die Kaffee-Häuser waren gut besucht, die 
Fischer verkauften ihre Fischbrötchen oder geräucherten 
Waren und die Ausflugsdampfer waren mit lustigen und 
winkenden Fahrgästen unterwegs. Auch wir hatten Ge-
legenheit ein kühles Getränk oder auch ein leckeres Eis 
zu uns zu nehmen. Dann ging es weiter unserem Ziel 
entgegen. Um uns die Zeit im Bus etwas zu vertreiben, 
wurde noch ein Rätsel gelöst und dann waren wir schon 
in Stettin. Auf der Fahrt zum Hotel bekamen wir einen 
kleinen Einblick von der schönen Stadt. Bei der Ankunft  
im Stettiner Hotel „Julian“ wurden wir schon am Eingang 
mit einem Getränk (Wodka-Kräuter) empfangen. Nach 
der Zimmerbelegung und dem gemeinsamen Abendessen 
schmeckte noch als Abschluss des ersten Tages ein kühles 
Bier auf der Hotel Terrasse.
Die fast drei Jahrhunderte dauernde Zugehörigkeit zum 
Bund der Hansestädte und die stürmische Geschichte 
durch die herrschende Herzogsdynastie der „Greifen“ so-
wie der Einfluss vieler Länder auf das Schicksal der Stadt 
Stettin, davon zeugen heute noch viele Architekturdenk-
mäler der gotischen, klassizistischen und barocken Bau-
kunst. Stettin ist aber auch eine lebendige und lebensfrohe 
Stadt. Die Universitätsstadt Stettin ist mit seinen 420.000 
Einwohnern, davon 50.000 Studenten, die siebtgrößte 
Stadt des Landes und hat den größten Meereshafen Polens. 
Von den großen Plätzen gehen sternförmig verlaufende 
Straßen ab. Ein Großteil der Gründerzeitbauten blieb bis 
heute erhalten. In der ehemaligen Altstadt entstand zwi-
schen 1900 und 1914 eine repräsentative Uferpromenade, 
die sogenannte Hakenterrasse, nach dem Oberbürgermei-
ster Haken genannt. Drei prächtige Großbauten stehen an 
dieser Uferpromenade, die Seefahrthochschule, das Stadt-
museum (heute Theater und Meeresmuseum), sowie das 
Gebäude der Regierung von Pommern. Die zum Fluss 
liegende Straßenseite schmücken zwei Jugendstiel  Pavil-
lons und eine große Freitreppe. Beeindruckend war die 
Sicht auf den Stettiner Hauptfriedhof mit einer Größe von 
170 ha und mehr als 300000 Gräbern, der größte Fried-
hof Polens und nach Hamburg und Wien der drittgrößte 
der Welt.  Sehenswert ist das aus Sandstein gebaute Kö-
nigstor und das Berliner Tor. Im Königstor befindet sich 
heute ein liebenswertes Cafe. Den höchsten Punkt der 
Altstadt nimmt das Schloss der Herzöge von Pommern 
ein. Ziemlich genau in der Altstadt steht die größte Kirche 
der Stadt, die gotische Jacobi Kirche, seit 1972 Kathedra-
le. Dies alles erfuhren wir am zweiten Tag durch unseren 
Reiseleiter Raphael.

Nach dieser Stadtrundfahrt ging es dann auf einem Schiff 
durch den Hafen und den Dammerschen See zu einer 
Rundfahrt vorbei an Vogelkolonien mit Seeadlern und 
Kranichen. Am Nachmittag gab es wieder Zeit zur freien 
Verfügung. Jeder konnte etwas unternehmen, zum Bei-
spiel mit dem Lift zum Cafe 22 auffahren um von hier 
oben mit einem herrlichen Rundblick noch einmal die 
Stadt anzusehen oder nur in eines der vielen Kaffeestuben 
oder Eisdielen einzukehren. Dann ging es zurück ins Ho-
tel und da noch etwas Zeit bis zum Abendessen blieb, nut-
zen einige unserer Reisegruppe diese, um den nahen Li..-
Markt zu stürmen. Hier gab es nur ein Ziel, das Wodka-
Kräuter Regal zu räumen. Leider stellte es sich im Verlauf 
des Abends heraus das die Flaschen eigenartiger Weise, 
eine nach der Anderen verdunsteten und es auf der Terras-
se des Hotels immer lustiger wurde. 

Der Nachteil war nur, es gab am nächsten Tag keinen 
Nachschub mehr. Wir hatten den Markt leer gekauft. Das 
Regal blieb leer und die als Mitbringsel gedachten Ge-
schenke mussten durch andere Stücke ersetzt werden.
Am dritten Tag fuhren wir auf die Insel Wollin mit ih-
ren idyllischen Städtchen. In Kamin Pomorski konnten 
wir durch eine Spende des OV an einem Orgelkonzert 
der barocken Orgel der Johannis- Kathedrale teilnehmen. 
Die Kirche gehört zu den größten Kirchen Polens. In Mi-
stroy, dem größten Strandbad mit einer langen bebauten 
Brücke voller kleiner Geschäfte und Restaurants, konn-
ten wir eine längere Zeit verweilen und auf eigene Faust 
den lebhaften Ort erkunden. Nachdem alle wieder am Bus 
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waren, konnten wir den Türkis-See bestaunen. Die türkis 
leuchtende Farbe hat der See durch seine Kalkschichten. 
In Stepnica, ein kleiner Fischerort am Stettiner Haff, sollte 
der Tag in einem urigen Lokal mit einer lustigen und bun-
ten Folkloredarbietung ausklingen. Es gab wieder Wod-
ka zur Begrüßung und anschließend eine Fischplatte mit 
verschiedenen Fischsorten. Auch dieser Tag brachte viele 
neue Eindrücke und Sehenswertes um in Erinnerung zu 
bleiben. 

Und nun passierte etwas womit keiner Gerechnet hatte, 
der vierte Tag kam und es hieß „Kofferverladen“ um die 
Rückreise anzutreten. Aber erst einmal ging es um 9.00 
Uhr zum Polenmarkt.  Wir staunten nicht schlecht, was so 
alles angeboten wird. So manch einer kam mit einer vollen 
Tüte zurück. Dann ging es noch einmal über Wollin nach 
Usedom und in Heringsdorf mit einem Zwischenstopp, be-
vor wir die Heimreise endgültig fortsetzten und alle wohl-
behalten wieder in Probsteierhagen ankamen.

Nach der Reise ist vor - der Reise“ und so planen wir 
schon für das nächste Jahr und wenn es wieder in diese 
Richtung geht, schauen wir nach ob die Wodka-Kräuter 
Regale bei Li.. wieder aufgefüllt sind.
Nachsatz: So eine Reise mit Freunden, Nachbarn oder 
auch Bekannten aus dem Ort macht doch viel mehr Spaß, 
man kennt sich. Unser Motto:  gemeinsam - nicht einsam.

Text : Dodo Hille, Peter Spiegler
Fotos:W.Schlauderbach /P. Knodt

Terminänderung
Das gemeinsame Frühstück findet am 7.November 2016 
statt. Nicht wie angekündigt am 31.Oktober 2016.

W.Schlauderbach, OV

Einsätze Monat August / September 2016
24.08.2016 von 20 Uhr 40 bis 21 Uhr 30 ( TH Tiere – 
Insekten ) Eingesetztes Fahrzeug MTF ( MTW )( Mann-
schaftstransportwagen ) mit 2 Einsatzkräften.
An einem Wohnhaus wurde ein Wespennest festgestellt 
Das Nest konnte von der Feuerwehr nicht ohne Schaden 
am Haus entfernt werden. Der Besitzer wurde an eine 
Fachfirma verwiesen.
25.08.2016 von 16 Uhr 00 bis 16 Uhr 05 ( Fehlalarm – 
Technische Hilfeleistung  )
Einsatzabbruch bei Eintreffen Gerätehaus weil eine Fehla-
larmierung vorlag.
27.08.2016 von 23 Uhr 14 bis 28.08.2016 Uhrzeit 00 Uhr 
30 ( Entstehungsbrand ), Eingesetzte Fahrzeuge ELW 1 ( 
Einsatzleitwagen ) LF 8/6 ( Löschgruppenfahrzeug ), TLF 
8/18  Tanklöschfahrzeug mit insgesamt 14 Einsatzkräften 
sowie Polizei und Rettungsdienst.
Ein privater Rauchwarnmelder hatte ausgelöst. Die Erkun-
dung ergab, dass der Flur zur Wohnung verqualmt war so-
wie auch die betreffende Wohnung. Auf klopfen und klin-
geln wurde nicht geantwortet. Mittels einer Ramme wurde 
die Tür geöffnet und die Wohnung von einem Trupp unter 
schwerem Atemschutz durchsucht. Personen wurden in 
der Wohnung nicht angetroffen. Auf dem angeschalteten 
Herd wurde ein Topf mit Essen gefunden. Dieser wurde 
aus der Wohnung gebracht und der Herd abgeschaltet.
Mittels Wärmebildkamera wurde dann die Küche abkon-
trolliert. Weiter wurde das 1. und 2. Obergeschoss eben-
falls abkontrolliert. Eine Frau mit einem Kleinkind wur-
de im Flur entdeckt und ins Freie gebracht und dort dem 
Rettungsdienst übergeben. Die weiteren Bewohner waren 
bereits beim Eintreffen der Feuerwehr ins Freie gegangen. 
Alle wurden trotzdem vom Rettungsdienst untersucht. 
Glücklicherweise war niemand durch den Qualm geschä-
digt worden. Parallel wurde das Haus mit einem Motor-
lüfter mittels Überdruck belüftet. Das Schloss der Scha-
denswohnung wurde erneuert und der Schlüssel sowie der 
Einsatzort  an die Polizei übergeben.
Dieser Einsatz fand während unseres Dämmerschoppens 
auf dem Dorfplatz statt.
30.08.2016 von 14 Uhr 30 bis 15 Uhr 15 ( Kleinbrand )
ELW 1 und LF 8/6 mit 8 Feuerwehrangehörigen sowie 
eine Polizeistreife
Der Brand eines Stromkastens der EON wurde mit einem 
CO-2-Löscher abgelöscht und mit der Wärmebildkamera 
kontrolliert. Die Polizei klärte die Sachlage mit der EON
zwecks Begutachtung des Schadens. Der Einsatzort wur-
de dann an einen Mitarbeiter der EON übergeben.
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31.08.2016 von 11 Uhr bis 12 Uhr 30 ( Brandschau im 
Kindergarten )
Eingesetztes Fahrzeug ELW 1 mit einem Feuerwehrange-
hörigen.
Auf Anforderung der Kindergartenleiterin wurde im 
Kindergarten eine Brandschau außerhalb der regulären 
Brandschau des Kreises durchgeführt. Es gab hier keine 
Unregelmäßigkeiten.
03.09.2016 von 04 Uhr 00 bis 10 Uhr 00 ( Sicherheits-
wache beim Flohmarkt )
Eingesetztes Fahrzeug  ELW 1 mit 4 Feuerwehrangehö-
rigen.
Sicherheitswache beim Aufbau des Flohmarktes mit Park-
platzzuweisung. 
10.09.2016 von 01 Uhr 27 bis 03 Uhr 10 ( Technische 
Hilfeleistung – Ölspur )
Eingesetzte Fahrzeuge ELW 1, LF 8/6, MTF und FwA ( 
Feuerwehranhänger ) sowie Polizei Meldung einer Ölspur 
auf der L 50 in der Alten Dorfstraße 59 bis 13. Nach Ab-
sprache mit der Polizei wurde die Straße abgestreut und 
das Bindemittel wieder aufgenommen.
Die Einsatzstelle wurde der Polizei übergeben.
Somit haben wir bisher 28 Einsätze im Jahr 2016 abgear-
beitet. 

Termine im Monat Oktober/November 2016
gemäß Dienstplan

Dienstag den 04.10.2016 
Große Gerätehauspflege   ab 18 Uhr 00 - Gerätehaus

Freitag    den 14,10.2016  
Laternelaufen ab 18 Uhr 15 - Gerätehaus

Dienstag den 18.10.2016  
Einsatzübung ab 19 Uhr 30 - Gerätehaus

Dienstag den 01.11.2016  
Gespräch Notfallseelsorge ab 19 Uhr 30 - Gerätehaus

Spenden und Zuwendungen an die Feuerwehr
In den vergangenen Jahren haben wir Spenden und Zu-
wendungen von Bürgern, Firmen und Institutionen er-
halten. Dafür konnte die Wehrführung Spendenbeschei-
nigungen  bis zu einer Höhe von EUR 50,00 ausstellen, 
die dann als Nachweis beim Finanzamt eingereicht werden 
konnten.
Hier wurde nun vom Gesetzgeber eingegriffen und das 
Brandschutzgesetz geändert.
Danach dürfen Spendenbescheinigungen nur noch vom 
Bürgermeister / in oder der Amtsverwaltung ausgestellt 
werden um als Nachweis beim Finanzamt zu genügen.
Für Sie ändert sich beim Spenden nichts. Sollten Sie eine 
Spendenbescheinigung benötigen werden wir diese Bitte 
mit den entsprechenden Angaben an die obigen
Gremien weiterleiten. Von dort erhalten Sie dann Ihre gül-
tige Spendenbescheinigung. Bis Mitte Oktober führen wir 
unsere diesjährige Herbstsammlung durch und hoffen auf 
ihre Unterstützung.

Hydrantenkontrolle vom 10.09.2016 – 
Nachbetrachtung
Am 10.09.2016 haben wir wie jedes Jahr freiwillig alle 
unsere Hydranten kontrolliert und unsere Mitbürger in 
den letzten Ortsnachrichte  auf eventuelle Störungen im 
Trinkwassernetz hingewiesen. Zahlreiche „besorgte“ Mit-
bürger haben sich telefonisch an den Notdienst beim Was-
serbeschaffungsverband Panker-Giekau gewendet. 
Daraufhin kam der Mitarbeiter in unsere Gemeinde und 
ließ sich die Ursachen einmal vor Ort erläutern, konnte 
aber keine Fehler bei der Kontrolle feststellen.
Wir machen diese Kontrolle nicht um irgendwelche Mit-
bürger zu ärgern, sondern um festzustellen, welche Hy-
dranten wir im Ernstfall gebrauchen können. 
Viele Hydranten waren in Hecken eingewachsen oder von 
hohem Gras umgeben. Sollte dann im Notfall ein Hy-
drant gebraucht werden, vergeht kostbare Zeit um den Hy-
dranten für die Wasserentnahme zu öffnen. 
Noch mehr Sorgen machen uns die sogenannten Schieber, 
die ursprünglich auf Straßenniveau eingebaut waren. Wir 
haben Schieber gefunden, die völlig voll Sand  oder von 
einer dicken Grasschicht überwachsen und somit nicht 
sichtbar waren.
Wenn der Einsatz dann im Dunkeln oder im Winter statt-
findet, vergeht wichtige Zeit, die Menschen, Tiere oder 
Sachwerte schaden könnte. Zuständig für die Prüfung ist
die Gemeinde. Damit meinen wir nicht den Bürgermeister, 
die Gemeindevertretung oder die Gemeindearbeiter. Diese 
sind nur ein Teil der Gemeinde, so wie jeder Bürger unse-
re Gemeinde.

Nachbetrachtung Dämmerschoppen der 
Freiwilligen Feuerwehr auf dem Dorfplatz.
Nach einer längeren Pause haben wir wieder versucht sie 
zu unserem Dämmerschoppen auf dem Dorfplatz einzula-
den. Ehrlich gesagt, hatten wir mit einer größeren Besu-
chergruppe gerechnet. Es gab leckeres Essen für kleines 
Geld, Getränke die ebenfalls erschwinglich waren, das 
Wetter spielte auch mit. Alle Besucher mit denen gespro-
chen wurde fanden die Idee gut, dieses Treffen auf dem 
Dorfplatz wieder einzuführen. Unterbrochen wurde unse-
re dortige Tätigkeit durch den oben beschriebenen Einsatz. 
Wir haben uns gefragt, ob wir dieses Fest noch einmal an-
bieten sollen und haben uns entschlossen im nächsten Jahr 
noch einen Versuch zu starten.

Jana Grünberg + Jürgen Maas  
Freiwillige Feuerwehr Probsteierhagen

Jugendfeuerwehr Probsteierhagen
Termin für unsere Schrottsammlung ist der 22. OKTO-
BER.
Bitte legen Sie die Sachen an die Straße, wenn möglich 
mit Zettel Jugendfeuerwehr. Bei größeren Sachen kom-
men wir auch vor Ort. Wir werden ab ca. 9 Uhr anfangen !
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Die letzten Aktivitäten :
Nach der Sommerpause sind wir gleich mit einem klei-
nen Ausflug zu den Karl May-Spielen gestartet. Bei super 
Wetter und einer tollen Vorstellung haben wir es uns gut 
gehen lassen.

Unsere Teilnahme am Flohmarkt war auch wieder ein 
kleiner Erfolg. Viele Teile fanden neue Besitzer. Leider hat 
das Wetter morgens viele Besucher verschreckt.
Bei den Übungsdiensten sind viele neue Gesichter zu se-
hen. Wir haben die Mitgliederzahl nahezu verdoppelt. Man 
kann nun statt 4-5 Jugendliche  eine stattliche Mannschaft 
sehen. Fehlen aus meiner Sicht :  eine Kinderfeuerwehr !!
Kinder ab 6 bis 10 Jahren sollten sorgsam in die Feuer-
wehr integriert werden.
Ich stelle mir das so vor , das 1 Stunde kleine Übungen, 
Spiele, Ausflüge und vieles mehr in Absprache mit den 
Eltern passieren kann.
Bloß den Entschluss, ihr Kind bei mir anzumelden, müs-
sen sie schon selbst finden.
Meine Tel. Nr. 0170 7835295  . Wenn ich 4 Kinder zusam-
men habe, geht es los. Übungsdienst ist jeden Mittwoch 
von 17-18 Uhr.  

D. Elbnik

Jugendfeuerwehr Probsteierhagen – 
Muxaller Leben e.V.
Bei unserem Dienst am 21.Sept. 2016 gegen 18 Uhr er-
lebten wir eine tolle Überraschung.
Die Muxaller Leben e.V. vertreten durch Hans-Uwe Pries 
nebst 2 Club-Mitgliedern
überbrachten uns einen Scheck in Höhe von 350 € , Über-
schuss aus dem Sommerfest in Muxall
2016. Eine aufmerksame Muxallerin hat unsere Jugendli-
chen bei der Hydrantenkontrolle arbeiten sehen , und den 
Anstoß für das Geschenk gegeben.Jede Spende, ob groß 
oder klein, erleichtert unsere Jugendarbeit ungemein. Das 
Zeltlager 2017 in Hameln können wir damit gestalten,
Dienstschuhe und Bekleidung wir davon angeschafft und 
natürlich auch Sicherungsmittel, wie Westen, neue Helme 
und Handschuhe. Bausätze für Vogelhäuser, Bastelmateri-
al und auch nur mal ein Getränk oder Eis.
Die Jugendfeuerwehr Probsteierhagen und ihre Betreuer 
sagen ganz herzlich  -D A N K E-
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Einschulung 2017 an der DGS Probsteierhagen
Alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2017 sechs Jahre alt wer-
den, gehören dazu.
Sie können im Anmeldezeitraum vom 10. bis 13. Oktober 
2016 im Sekretariat der Schule in der Zeit von 07.30 bis 
11.30 Uhr angemeldet werden. Wichtig ist das Mitbringen 
der Geburtsurkunde.
Es können auch Kinder angemeldet werden, die zu Beginn 
des Schuljahres 2017/2018 noch nicht schulpflichtig sind.
Ob diese Kinder vorzeitig eingeschult werden, entscheidet 
die Schulleitung.
Am 11. Oktober 2016 um 17.00 Uhr lädt die Schule Schul-
anfänger und ihre Eltern zu einem ersten Informationsa-
bend unter dem Motto „Unsere Schule zum Kennenlernen 
für Groß und Klein“ ein.

Erwartungsfrohe „Neuankömmlinge“ an 
der Heinrich-Heine-Schule 

„Ich hoffe, ich komme mit meiner besten Freundin in eine 
Klasse!“, „Die Schule ist viel viel größer als meine Grund-
schule!“, „Ich hoffe, dass ich nette Lehrer bekomme!“, 
„Ich freue mich, mit meinem großen Bruder auf eine 
Schule zu gehen!“ … 138 Sextanerinnen und Sextaner 
durften wir am 7. September in der Heinrich-Heine-Schu-
le willkommen heißen und mindestens genauso viele 
Hoffnungen und Wünsche waren in den erwartungsfrohen 
Gesichtern abzulesen. Von ihren Eltern und Verwandten 
begleitet, wurde die erneut erfreulich große Anzahl von 
neuen Schülerinnen und Schülern in der Einschulungsver-
anstaltung in der Sporthalle herzlich von der Schulge-

meinschaft begrüßt. Nach einem stimmgewaltigen Will-
kommen des Musicalchores unter der Leitung von Frau 
Lentschat wurden die Schülerinnen und Schüler in ihre 
neuen Klassen eingeteilt. Die Klassenlehrerinnen und 
-lehrer führten sie in ihre neuen Klassenräume, wo sie 
sich dann gegenseitig erst einmal kennenlernen durften. 
Die Patenschülerinnen und -schüler aus den neunten Klas-
sen gaben den Neuankömmlingen mit Führungen und ei-
ner Rallye einen ersten Einblick in viele Räume. 

Martin Hollstein 

Erste Ernte auf dem „essbaren Schulhof“ 

„Ein reifer Apfel hängt nicht lang über dem Weg.“ Wie 
wahr dieses sorbische Sprichwort ist, zeigt die erste Ernte 
auf dem „essbaren Schulhof“ der Heinrich-Heine-Schule. 
Brombeeren, Himbeeren und Weintrauben reiften über die 
Sommerferien und die ersten Tage zu Schuljahresbeginn 
reichten, um die selbst gezüchteten Köstlichkeiten restlos 
in den Mündern der begeisterten Schülerinnen und Schü-
ler verschwinden zu lassen. Dadurch, dass sich ihr Schul-
hof Schritt für Schritt in einen großen Obst- und Gemüse-
garten verwandelt, wächst bei den Kindern und Jugend-
lichen das Bewusstsein für Lebensmittel in Verbindung 
mit einem bewussten Umgang mit der Natur.
Da sich das Projekt so großer Beliebtheit erfreut, soll das 
Angebot an Früchten jetzt noch deutlich ausgeweitet wer-
den. Um diese Vorhaben umzusetzen, hat sich die Hein-
rich-Heine-Schule mit dem „essbaren Schulhof“ auch bei 
dem Umweltpreis der Kieler Stadtwerke beworben. Da die 
Abstimmung online erfolgt, wären wir über jede Unter-
stützung sehr dankbar! (https://umweltpreis.stadtwerke-
kiel.de)

Philipp Kraft 

Über 900 lächelnde Gesichter – Besuch den 
Schulfotografen 
Die Schülerinnen und Schüler, das Lehrerkollegium, die 
Sekretärinnen und Hausmeister, der Schulelternbeirat, die 
AG-Leiter … sie alle finden sich wieder im neuen Jahr-
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buch! Das Jahrbuch ist seit über zehn Jahren eine feste 
Größe an der Heinrich-Heine-Schule. Es ist nicht nur ein 
wertvolles Erinnerungsstück an die Klassengemeinschaf-
ten, vielmehr sind die zahlreiche Berichte über Austausch-
fahrten, Arbeitsgemeinschaften, SV-Aktivitäten, Musik-
veranstaltungen, sportlichen Erfolge usw. ein Spiegel der 
großen Vielfalt der Angebote an der Heinrich-Heine-Schu-
le – viele gute Gründe für die vielen lächelnden Gesichter!

Philipp Kraft 

Die Veranstaltungen des 
Landfrauenvereins Probsteierhagen e.V. 
der kommenden Wochen:
Der Erntedank-Gottesdienst findet am 2. Okt. 2016 
um 10 Uhr in der Kirche von Probsteierhagen statt.Die 
LandFrauen aus Lutterbek/Stein schmücken die Kirche.

„Staudentauschbörse“
am Mittwoch, 12.Okt.2016 ab 16 Uhr in Prasdorf bei 
Karen Kähler-Sye. Ihr Garten ist sicherlich schon durch-
forstet worden, und nun können Sie vielleicht jemand an-
deres mit den geteilten Stauden erfreuen und einige neue 
Sorten für Ihren Garten gebrauchen. Karen Kähler-Sye 
stellt ihren Hof zur Verfügung für einen munteren Tausch.
Anmeldungen bis 8. Okt. bei Karen Kähler-Sye, (Tel. 
04344 1494)

Plattdüütsch snacken mit Ulla Lange
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf
am Dienstag 25. Oktober um 18 Uhr mit maximal 12 
Personen.
Anmeldung unter Tel. 0431-241789

Der Landfrauen-Stammtisch trifft sich wieder am Mitt-
woch 26.Oktober um 18 Uhr im Lutterbeker.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Der Vorstand

 

Tischtennis in der Schule gestartet.
Wir hatten ja schon über die Kooperation mit der Schule 
Probsteierhagen, über die Tischtennis Sport AG geschrie-
ben.  Nach den Sommerferien ging es nun los. Christian 
Kaminsky, FSJ-ler beim Tischtennisverband Schleswig-
Holstein und dem SVP, kam am 16. September in die 
Schule, um Ansprechpartner und Gegebenheiten kennen 
zu lernen und dann ein kleines Starttraining zu beginnen, 
so der Plan. Doch noch in der Aula stehend, war er bereits 
umringt von 13 tischtennishungrigen Schülern. 

Also ging es sofort in die Halle, Platten aufgestellt und – 
kein Tischtennis. Mit lockeren und unterhaltsamen sport-
lichen Spielchen bereitete er die Kinder auf das Training 
vor. Auch die Kinder der OGS werden jeden Donnerstag  
eine Stunde mit Christian Tischtennis trainieren.
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Spielerisch lernen die Kinder den Umgang mit dem Schlä-
ger. An der Platte Norbert Reimann, hinten Sebastian 
Kloth an einer Spielstation.
Am darauffolgenden Montag und Dienstag hatten dann 
alle Kinder der Schule Gelegenheit, einmal Tischtennis 
unter fachkundiger Begleitung zu erfahren.  Kompliment 
an die Herren der Tischtennisabteilung, die an verschie-
denen Spielstationen den Kindern aller Klassen nachei-
nander das Gefühl für Schläger und den kleinen weißen 
Ball vermittelten und sicher auch für sich feststellten, dass 
diese ungewohnte Schularbeit ein wenig anstrengend ist. 
Geplant ist jetzt eine Tischtennis-Kindertrainingsstunde 
im SVP Nachmittagsprogramm jeweils freitags um 16:30 
in der Gymnastikhalle anzubieten.

 
Fußballtermine, Herren
Sa. 08.10.  15:00  SVP – FT Preetz I
Sa. 22.10.  13:30  SVP – SV Kirchbarkau
Sa. 05.11.  14:00  SVP – Dobersdorfer SV II

SG Probstei
Jugendfußballspielgemeinschaft des SV Probsteierhagen, 
TSG Schönkirchen, Dobersdorfer SV, und  dem TSV Barsbek. 
Der Zulauf an Kindern, die Fußball spielen wollen, ist im 
Augenblick gerade bei den jungen Jahrgängen sehr groß. 
Das liegt sicher an den guten Bedingungen in der SG und 
den engagierten Trainern. Die Jugendtrainer, alle, sind mit 
starkem Engagement bei der Sache. Einer von ihnen ist 
Michael Sönksen. Er lebt den Fußball mit den Kindern. Er 
trainiert bis zu 30 Kinder in der G- und F-Jugend, E-Mäd-
chen und Jungen. Möglicherweise wird es noch eine zwei-
te Mädchenmannschaft geben. Eine großartige Stütze er-
fährt er dabei von seinem jungen Co- Trainer John Stark. 
Mittwochs und freitags ist  Training, am Wochenende 
Spiele und dann kommen noch Einsätze als Schiedsrich-
ter bei den Herren dazu. Sollte dann noch etwas Freizeit 
übrig sein, sieht man Michael Sönksen bei Jugendpartien 
pfeifen. Ein bewundernswerter Einsatz!

Seniorengymnastik mit Ilse Horstkott
Es ändert am guten Ergebnis nichts, ob es Seniorengym-
nastik oder aber Sitzgymnastik heißt, am Montagnachmit-
tag um 15:30-16:30 geht es in der Gymnastikhalle an der 
Schule um Gesundheit und Beweglichkeit im Alter. Mit 
den verschiedenen Übungen der Seniorengymnastik kön-
nen sich Senioren fit halten. Alle Übungen können auch 
im Sitzen ausgeführt werden. Tun Sie sich etwas Gute und 
probieren es einfach mal aus,
immer montags!

 PL

 

Doppel-Vereinsmeisterschaft  
26. - 28. August 2016 
Wunderbares Wetter, interessante, spannende Spiele, eine 
gute Organisation durch unseren Sportwart Manfred und 
ein herrliches Buffet begleiteten den ersten Tag der Ver-
einsmeisterschaften im Doppel und Mixed. So wurde nie-
mandem langweilig, auch wenn er/sie fast den ganzen Tag 
auf der Anlage verbrachte.
Die Herren-Doppel Spiele wurden wie im den Vorjahren 
nach dem Losverfahren zusammengestellt. Jeweils einem 
vermeintlich stärkeren Spieler wurde ein „schwächerer“ 
Partner zugelost. Das führte zu einer ausgeglichenen 
Spielstärke und zu unvorhergesehenen Ergebnissen.
Endspiel Herren-Doppel: Das Endspiel gewannen Kon-
rad G. und Aris M. mit 10 : 5 im Match-Tiebrak gegen 
Torsten B. und Manfred H. Nachdem jedes Paar einen 
Satz gewonnen hatte, musste der Match-Tiebreak entschei-
den. Hier lagen zunächst Torsten B. und Manfred H. vorn, 
aber Aris M. und Konrad G. drehten noch das Spiel und 
gewannen im entscheidenden Satz mit 10 : 5.

Die Endspielpaarung v. li.: Torsten, Manfred, Aris, Konrad
Spiel um Platz 3: Michael K./Hans Otto M. - Alexand-



ON 15Ortsnachrichten

er Z./ Hartmut K.: 0 : 6, 2 : 6. Sehr deutlich gewannen 
Alexander und Hartmut das Spiel um Platz 3. Mit einer 
krachenden Vorhand beendete Alexander das Match. End-
spiel Trostrunde: Fredi D./Hans-Dieter D. - Andreas K./
Willi M.: 3 : 6, 5 : 7 . Endspiel der Mixed-Meisterschaft: 
Das Endspiel gewannen Alexander und Melanie mit 6 : 3 
und 6 : 3. Das Spiel war enger als es das Ergebnis zeigt. Es 
gab viele lange und spannende Ballwechsel, aber letztend-
lich mussten sich Deike und Torsten vor allem dem druck-
vollen Spiel von Alexander geschlagen geben.

Die Gegner im Mixed v. li.: Alexander, Melanie, Deike und 
Torsten
Spiel um Platz 3: Aris M./Jenny K. - Konrad G./Valeska 
S. (kampflos, Jenny verhindert). Endspiel Trostrunde: 
Andreas/Gaby K. - Marcus L./Michaela T.: 6 : 3, 7 : 6.
Wir gratulieren allen Gewinnerinnen und Gewinnern 
ganz herzlich.
Der angekündigte Regen setzte schon während des Match-
Tiebreaks im Herren-Doppel ein, sodass das abschlie-
ßende gemeinsame Essen in das Vereinsheim verlegt wer-
den musste. Wie immer gab es zahlreiche mitgebrachte 
Salate und andere Köstlichkeiten, sodass für jede/n etwas 
dabei war. Es schmeckte allen!

Gespeist wurde im Clubhaus
Die Siegerehrung konnte dann wieder draußen stattfin-
den. Unser Sportwart Manfred, der wieder einmal alles 
im Griff hatte und noch bis morgens um 4 Uhr die Ge-
schenke und Urkunden vorbereitet hatte, konnte mit der 
Veranstaltung sehr zufrieden sein und freute sich mit den 
Gewinnerinnen und Gewinnern über ein schönes Wochen-
ende auf der Anlage des TC Hagen.

Anschließend dankte Rosi vom Festausschuss dem Sport-
wart und überreichte ein Geschenk. Zudem hatte sie eine 
Überraschung vorbereitet: Sie überreichte nämlich ein 
paar Medaillen an den Sportwart (... wegen seines Engage-
ments), an Jürgen Z. (... der die ganze Saison nicht spielen 
konnte), an Hans Otto (... als ältesten Teilnehmer der Ver-
einsmeisterschaft) und an Norbert (... für die Gestaltung 
der Internetseite).

Der Vorsitzende bedankt sich bei Sportwart Manfred Hann-
appel für die Durchführung der Vereinsmeisterschaften
Unser 1. Vorsitzender, Konrad G., dankte in einer kurzen 
Ansprache auch noch einmal dem Sportwart für eine in-
zwischen 10jährige Tradition in der Durchführung der 
Vereinsmeisterschaften. Der Dank ging aber auch an alle 
anderen Helferinnen und Helfern dieser Veranstaltung. 
Konrad freute sich auch über die Tatsache, dass viele Mit-
glieder nicht nur zu den eigenen Spielen erschienen waren, 
sondern auch länger blieben, um andere anzufeuern oder 
einfach nur um zu klönen und sich auszutauschen. Auch 
das trägt zur guten Atmosphäre und zum Gelingen solch 
einer Veranstaltung bei.

Bericht und Fotos: Norbert Helle

Bericht KM/II des TCH am 10.September 
2016
Bei hochsommerlichen Temperaturen (und das Anfang 
September!!!) trafen wir uns auf unserer schönen An-
lage (gerade auf Vordermann gebracht durch Konrads 
„Hilfen“), um wieder einmal ein Kuddel-Muddel-Turnier 
durchzuführen.
6 Mädels und 10 Jungs stellten sich dieser Aufgabe und 
alle waren mit bester Laune am Start. In der ersten Run-
de durften sich die Damen aus dem Lostopf einen Herren 
ziehen, um dann auch umgehend die Filzkugel fliegen zu 
lassen. Nach einer halben Stunde Spielzeit wurde dann ab-
geläutet, um dann die nächsten Spieler und Spielerinnen 
auf den Platz zu lassen. Die pausierenden 4 Herren von 
der ersten Runde spielten nunmehr ein Herren-Doppel 
und 4 Frauen suchten sich einen neuen Partner für diese 
2. Runde.
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Die Teilnehmer/innen am Turnier
In den jeweiligen Pausen (die bei dieser Wärme gerne an-
genommen wurden) stärkten wir uns mit frischen Bröt-
chen, Kaffee oder auch leckeren Kuchen. Für die nächsten 
Runden wurden immer wieder die Spielpartner getauscht, 
so dass wir nach 4 Stunden Gesamtspielzeit alle minde-
stens 4 Spiele absolviert hatten.
Das Spielniveau war durchaus bemerkenswert und die 
meisten Spiele gingen locker über die Bühne (Plätze). Um 
ca. 15.30h waren wir mit den Spielen durch und Konrad 
schob schon mal den Grillwagen aus dem Clubhaus.
Zum Essen waren wir dann 20 erwachsene Personen und 
Kinder, um dann das Grillgut und die Salate zu verspei-
sen. Alles war wie immer prima zubereitet und wir haben 
es genossen. Gegen 18h machten wir uns dann langsam 
auf dem Heimweg, um am Abend noch das Finale der US 
Open mit Angie Kerber zu sehen.

Jürgen Zander

Jugendvereinsmeisterschaft 2016
Die diesjährige VM der Jugend unseres Vereins war ein 
voller Erfolg. Als alle SpielerInnen pünktlich um 9.00 Uhr 
eintrafen, bestaunten sie gleich den riesigen Pokaltisch 
und freuten sich schon auf das Turnier. Von den 20 ge-
meldeten Kindern und Jugendlichen musste Bosse wegen 
eines Infektes leider absagen. Die Klassenfahrt war zu an-

strengend gewesen.
Da es in der Nacht etwas geregnet hatte brauchten wir 
über das gesamte Turnier die Plätze nicht zu wässern. Als 
wichtiges Vereinsmitglied kamen unser Website-Mann 
Norbert Helle zum Turnier und hielt, wie bei allen Ver-
anstaltungen, das Geschehen mit seiner Sportkameraaus-
rüstung fest. Er ist für diese tolle Internetseite schon seit 
14 Jahren zuständig und sie ist immer auf dem aktuellen 
Stand. Danke dafür!
Nach der Ansprache der Turnierleitung ging es gleich ans 
Spielen. Wir hatten 6 Altersklassen, die das Turnier in 
unterschiedlichen Arten spielten. So mussten die Bambi-
nis und die AK V einen Mehrkampf durchführen und an-
schließend ein Kleinfeldturnier spielen. Dieses wurde von 
Brunhilde und Jürgen in gewohnt ruhiger und souveräner 
Weise geleitet.
Die AK IV spielten Jede/r gegen Jede/n auf einem Mid-
court. Die erste Runde spielten sie einen Matchtiebreak 
bis 10 und danach noch einen Tiebreak bis 7 Punkte. Hier 
betreuter der Trainer Hendrik Rathmann.
Die AK III und II spielten auch Jede/r gegen Jede/n. Es 
wurden die Spiele gezählt, jedes Match dauerte 30 Minu-
ten. Hier war der Trainer Helmut Ecksmann mit Unterstüt-
zung von Mark Watanakasetr.
Die zahlreichen Eltern und Großeltern und unser 1. Vorsit-
zender Konrad versorgten nicht nur die SpielerInnen, son-
dern auch die Turnierleitung mit leckeren selbstgebacke-
nen Kuchen und der Mittagsverpflegung. Alle genossen 
die leckeren Hotdogs.
Aber die Teilnehmenden hielt es nicht lange auf dem Ra-
sen. Sie wollten gleich wieder um Punkte kämpfen. Als 
alle ihre Matches gespielt hatten, wurden die Ergebnisse 
von Norbert und Rosi ausgewertet. Die Kinder nutzten in 
dieser Zeit unsere Schaukeln oder spielten gemeinsam auf 
dem Rasen oder noch auf dem Tennisfeld. 
Dann war es endlich soweit, die Siegerehrung mit den Po-
kalen und den Urkunden fand unter dem Beifall der Zu-
schauer statt. Alle waren glücklich und der eine oder an-

Die Kinder mit den Pokalen (und den Betreuern)
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dere verlorene Punkt war sofort wieder vergessen. So ging 
ein fröhlicher und spannender Tag gegen 15 Uhr zu Ende.
Turnierleitung: Rosi Gromke - Brunhilde und Jürgen Zan-
der - Helmut Ecksmann - Hendrik Rathmann - Norbert 
Helle - Konrad Gromke

Bericht: Rosi Gromke - Foto Norbert Helle

Skat- und Kniffelabend
Der Skat- und Kniffelabend findet in diesem Jahr am 
Freitag, dem 14. Oktober, ab 19.00 Uhr, im Schloss Ha-
gen statt. Auch Mitglieder, die nicht mitspielen möchten, 
sind zum „Klönschnack“ eingeladen. Die Anmeldeliste 
liegt im Vereinsheim aus. Anmeldungen sind auch bei Jür-
gen Zander (04384-214) und Rosi Gromke (04348-1824) 
bis zum 12. Oktober möglich. 

Platzabbau
Die Plätze werden in diesem Jahr am Sonnabend, dem 
15. Oktober, ab 10.00 Uhr, abgebaut. Mitglieder im Al-
ter von über 16 Jahren haben im Jahr einen Arbeitseinsatz 
von 5 Stunden zu leisten (es dürfen auch mehr sein!). Wer 
also noch Stunden offen hat oder auch nur so mithelfen 
möchte, ist herzlich eingeladen. Die Arbeiten dauern ca. 
2 Stunden. 

Weihnachtsfahrt
Unsere diesjährige Weihnachtsfahrt ist für Sonntag, dem 
04. Dezember (2. Advent), geplant. Eine Liste zum Ein-
trag für Teilnehmer/innen liegt im Vereinsheim aus. Eine 
Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen notwendig. 
Anmeldungen können auch direkt bei unserem Festaus-
schuss Jürgen Zander (Tel.: 04384/214) oder Rosi Gromke 
(04348/1824) erfolgen. 

Konrad Gromke
(1. Vorsitzender) 

Kyffhäuserverdienstkreuz 1. Klasse
Ein paar Worte in eigener Sache: 
Ich war schon sehr überrascht, als mir das Kyffhäuserver-
dienstkreuz 1. Klasse auf unserem Sommerfest im August 
von unserem Landesvorsitzenden Dieter Griebel über-
reicht wurde. 
Diese Auszeichnung ist etwas ganz Besonderes. Sie wird 
eher selten verliehen.

Die Auszeichnung gibt es in den Stufen Silber (2. Klasse), 
GOLD (1. Klasse) sowie Gold mit Eichenkranz. Mit dieser 
Auszeichnung werden hervorragende Verdienste im Kyff-
häuserbund gewürdigt. Diese hervorragenden Verdienste 
habe ich, nach Meinung unseres (Landes-)Vorstandes, für 
meine Jugendarbeit im Kyffhäuserbund erbracht. 
Ich möchte auf diesem Wege „Danke“ sagen. Vor allem 
möchte ich mich ganz besonders bei meiner Jugendgrup-
pe bedanken! Denn ohne sie hätte ich diese Auszeichnung 
nicht erhalten. 
Es bringt mir sehr viel Spaß mit Euch das Gleichgewicht 
zwischen Vereins-Tradition, steigender Schießleistung 
durch Training und Aktivitäten fernab des Schießstandes 
zur Förderung der Gemeinschaft herzustellen. Ihr liefert 
Ideen und Vorschläge zur Gestaltung unseres Schießjahres 
und ich schaue, ob wir sie gemeinsam berücksichtigen und 
umsetzen können. ;-) Also, lasst uns gemeinsam so weiter 
machen. Ich denke, wir sind auf dem richtigen Weg!

Stefanie Wobith
-Jugendwartin-

Seniorenschießen
Am 24.09. hatte die Kyffhäuserkameradschaft alle Kame-
radinnen und Kameraden aus dem Kreis Plön, die Älter 
als 55 Jahre sind, zum diesjährigen Seniorenschießen ge-
laden. Dieser Einladung folgten 12 Schützen aus allen drei 
Kameradschaften.
Es sollten zehn Schuss geschossen werden, fünf davon auf 
Wettkampfscheiben für die Bestimmung des Siegers und 
fünf auf eine Glücksscheibe, um die Reihenfolge für die 
Geschenke auszuschießen.
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Die sechs Probsteierhagener Schützen legten sehr gut vor 
und konnten im Laufe des Nachmittags nicht mehr einge-
holt werden. Jedoch mussten Siegfried Böttcher und Horst 
Prösch ins Stechen um den ersten Platz, da sie beide die 
Höchstringzahl von 50 Ringen erreichten und auch der 
letzte Schuss identisch war. Beim ersten Durchgang wur-
de von beiden Schützen wieder ein identisches Schussbild 
hingelegt, das zweite Stechen konnte dann Horst Prösch 
für sich entscheiden. Auf Platz drei schaffte es Hans Her-
bert Meirose mit 49 Ringen.
Das Schießen auf die Glücksscheiben war für alle Schüt-
zen eine willkommene Abwechslung und sorgte für reich-
lich Spaß. Von der Höchstringzahl 75 bis 0 Ringe waren 
alle Ergebnisse vertreten. Platz 3 mit 60 Ringen erreichte 
Kay Dittmann aus Kühren, der 2. Platz ging an Klaus 
Brüdt mit 69 Ringen. Und den 1. Platz mit 75 Ringen er-
reichte Beate Langbehn aus Kühren.

Königsball der KK Heiligenhafen
Der diesjährige Königsball der Kyffhäuserkameradschaft 
Heiligenhafen am 24.09. fand erstmals nicht in Heiligen-
hafen, sondern im Schützenhof in Oldenburg (Holst.) statt. 
Auch eine Abordnung der Kameradschaft aus Probsteier-
hagen war dazu angereist.

Der Ball begann mit dem Einmarsch des Königs- und 
Prinzenpaares, gefolgt von den Fahnenabordnungen. Nach 
der Begrüßung der Gäste durch die 1. Vorsitzende Gitta 
Berg wurde das reichhaltige und leckere Buffet eröffnet.
Königin Jessica Chappa-Kelm mit ihrem König Reinhard 
Kelm eröffneten mit dem Königstanz den gemütlichen Teil 
des Abends. Es folgten die Ehrungen, bei der der Landes-
vorsitzende Dieter Griebel mit dem Kyffhäuser-Verdienst-
kreuz im Eichenkranz ausgezeichnet wurde. Aufgelockert 
wurde der Abend durch „das Paket“ und einem Tanzspiel. 
Dazwischen wurden die Schützen der Flattern geehrt. Bei 
der anschließenden Tombola räumten die Kameradinnen 
und Kameraden zwei Präsente ab. Beendet wurde der Kö-
nigsball traditionell mit dem Lichtertanz.
Die Abordnung aus Probsteierhagen hatte wieder viel Spaß 
und freut sich schon auf die nächsten Veranstaltungen.

Bogenschießen beim Herbstmarkt
Zum Herbst- und Bauernmarkt hatte die Kameradschaft 
am Sonntag wieder ihre Bogenschießanlage aufgebaut und 
das Bogenschießen für Jedermann angeboten. Allerdings 
wurden dieses Mal keine Pokale verliehen, dennoch wurde 
das Bogenschießen sehr gut besucht und die Gäste hatten 
eine Menge Spaß, sich an Pfeil und Bogen zu versuchen.
Zudem besuchten uns einige Kameradinnen und Kame-
raden aus Heiligenhafen und Barlt (b. Marne), die neben 
dem Schießen auch einen Besuch des Marktes ins Auge 
gefasst hatten.
Mit diesem Bogenschieß-Nachmittag beendete die Kame-
radschaft ihre erfolgreiche Bogenschieß-Saison.
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Terminänderung Eisbeinessen
Das traditionelle Eisbeinessen der Kyffhäuserkamerad-
schaft Probsteierhagen findet aus organisatorischen Grün-
den nicht wie gewohnt am Freitag nach dem Buß- und 
Bettag statt. Der Termin verschiebt sich um eine Woche 
nach Hinten und findet somit am Freitag, den 25.11.2016 
wie gewohnt im Irrgarten statt. Weitere Informationen fol-
gen in der November-Ausgabe der Ortsnachrichten.

Unsere nächsten Termine:
05.11.16, 14:00 - 17:00 Uhr, 
Schießstand: Kriegsgräberschießen
Aktuelle Informationen und Termine auch unter www.kk-
1890.de

Timo Heusler

      

Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  

Neues von der Teckelgruppe Probsteierhagen
Nun sind schon einiger unserer Prüfungen erfolgreich 
abgeschlossen. Am 03.09. hatten wir unseren „Mammut-
prüfungstag“. Wir hatten durchzuführen die Prüfungen 
Begleithundeprüfung (BHP) 1, BHP 2, BHP 3, BHP G, 
Schussfest und Wassertest. Alle 19 gemeldeten Teckel 
bestanden ihre Prüfungen. Bei der Spurlautprüfung am 
04.09. bestanden alle fünf gemeldeten Hunde, ein Teckel 
bestand zusätzlich auch die Schußfestigkeitsprüfung. 

Teilnehmer der Prüfungen am 03.09.2016 
Am 17.09. fand auf dem Hundeplatz die BHP 1 und erst-
malig die BHPS 1 statt. Dieses ist eine erschwerte Gehor-
samsprüfung, bei denen die Teckel alle Prüfungsfächer 
ohne Leine absolvieren mussten. Diese Prüfung bestan-
den alle 6 gemeldeten Teckel, bei der BHP 1 bestanden 
6 Teckel die Prüfung, ein Teckel erreichte das Prüfungs-
ziel leider nicht. Und das es uns an den Wochenenden 
nicht langweilig wird – am 24.09. fand mit 5 Hunden die 
Schweißprüfung statt. Auch hier ein voller Erfolg, es be-
standen alle Hunde. Drei weitere Teckel bestanden ihre 
Schweißprüfung bei anderen Gruppen erfolgreich. 

Teilnehmer der Schweißprüfung
Auch unsere Aussteller waren überaus erfolgreich. Von 
den 22 gemeldeten Teckeln auf der Landessieger-Ausstel-
lung in Rendsburg wurden 11 Landessieger-Titel in unsere 
Gruppe vergeben.   

Und nun etwas Unerfreuliches: auf unserem Hundeplatz 
wird seit einiger Zeit massiv randaliert. Die Hütten wur-
den mit Farbe besprüht, schwere Betonplatten auf dem 
Gelände verteilt, das Dach der Hütte eingetreten und 
feststehende Bänke kaputt gemacht. Warum muss das so 
sein, liebe Leser, wenn Sie etwas auf unserem Hundeplatz 
beobachten sollten, bitte dieses an unseren 1. Vorsitzen-
den weitergeben, Thorsten Hass, Tel.: 04346-367471. Bei 
wiederholten Beschädigungen sehen wir uns gezwungen 
Anzeige zu erstatten.
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Randale auf dem Hundeplatz
Alles Wissenswerte können Sie auch auf unserer Internet-
seite: www.teckelklub-probstei.de nachlesen.

A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Todtenbeliebung 

zu Probsteierhagen

„Musik und Essen“
„Musik und Essen“ am 5.9.2016 in Suckow ś Gasthof war 
eine gelungene Veranstaltung. Das Duo „Licht und Schat-
ten“, ein Knopfakkordeon und eine Baßguitarre verstan-
den es wieder mit „Melodien um die ganze Welt“ Mitglie-
der und Gäste zu begeistern. Es wurde gegessen, gesun-
gen und getanzt. Dazu lag eine kleine Speisenkarte aus 
und Musikwünsche wurden erfüllt. 
In gemütlicher Runde klangen die Stunden aus.

Mit freundlichen Grüßen
Grita Philipp

Verteilungstermin
für die November-Augabe

ist der 3. November
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Der Bücherbus kommt nach Probsteierha-
gen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 26. September, 31. Oktober und 
21. November

Seeblick, Schule   10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6    11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11    11.50 - 12.10 Uhr

Hagener Weg    13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.35 - 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst.  14.00 - 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.    14.25 - 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.   14.50 - 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet  15.10 - 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr  15.35 - 15.55 Uhr
Kellerrehm    16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6    16.20 - 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41  16.45 - 17.05 Uhr
Wulfsdorf    17.10 - 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei
Roman:
Carofiglio, Gianrico: Eine Frage der Würde – Ein Fall für 
Avvocato Guerrieri. . –Goldmann, 2016. 
Der Richter Pierluigi Rocca befindet sich auf dem Höhe-
punkt seiner glanzvollen Karriere. Doch genau zu diesem 
Zeitpunkt scheint es, als würden verborgene Widersacher 
wegen Bestechlichkeit gegen ihn ermitteln. Voller Sorge 
wendet er sich an seinen alten Freund, den Anwalt Guido 

Guerrieri, und bittet ihn um Hilfe. Guerrieri ist von der 
Unschuld Roccas überzeugt und übernimmt seine Vertei-
digung. Der Autor und ehemalige Antimafia-Staatsanwalt 
Carofiglio kennt das organisierte Verbrechen wie kein 
anderer, er kennt auch Bari von Geburt an, und er kann 
schreiben – reflektiert und literarisch anspruchsvoll. 

Sachbuch:
Rudolph, Ina: Auf ins fette pralle Leben: 12 Experimente, 
wie man sich das Leben leichter machen kann. – Kösel, 
2016. 
Kann es sein, dass das, was wir unser Leben nennen, nur 
ein schmaler Ausschnitt unserer Möglichkeiten ist? Gibt 
es da nicht mehr? Mehr, als ordentlich, brav und fleißig zu 
sein? Ina Rudolph erzählt von zwölf spannenden Selbst-
versuchen. Ein Jahr lang überprüfte sie, was sie selbst 
tun kann, damit ihr Leben sich leicht, erfüllt und aufre-
gend anfühlt und welche Gewohnheiten zu Stress und Un-
zufriedenheit führen. (PSY 840)

Kinderbuch:
Otte, Carsten: Marte und das Meer – Von pupsenden 
Fischen und schwimmenden Steinen. – Orell Füssli, 2016. - 
Marte ist ein vorwitziges, fröhliches Mädchen, das mit 
seinen Eltern in einem kleinen Städtchen am Meer lebt. 
Für Marte ist alles, was mit dem Meer und der Natur zu-
sammenhängt, höchst spannend. In 10 in sich abgeschlos-
senen Geschichten geht sie ihren maritimen Fragen auf 
den Grund und erhält dabei Unterstützung von verschie-
denen Meeresexperten. 

DVD:
Ein Mann namens Ove / ein Film von Hannes Holm. – 
Concorde, 2016. 
So einen Nachbarn wie Ove kennt jeder: Schlecht ge-
launt, grantig, in die Jahre gekommen. Einer, der jeden 
Morgen seine Kontrollrunde in der Reihenhaussiedlung 
macht, Falschparker aufschreibt und Mülltonnen auf kor-
rekte Trennung überprüft. Aber hinter seinem Gegrummel 
verbergen sich ein großes Herz und eine berührende Ge-
schichte. (FSK ab 12 freigegeben)

Redaktionsschluss
für die November-Augabe ist der 25. Oktober
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Rattenbekämpfung in den Gemeinden 
des Amtes Probstei
Es wird hiermit angeordnet, in der Zeit vom 17.10.2016 
bis 31.10.2016 eine allgemeine Rattenbekämpfung in 
den Gemeinden des Amtes Probstei durchzuführen, die 
nach den Vorschriften der Kreisverordnung über die 
Bekämpfung von Ratten im Kreis Plön vorzunehmen 
ist. 

Zur Rattenbekämpfung sind die Eigentümerinnen und 
Eigentümer

der bebauten oder unbebauten Grundstücke, die in-
nerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile 
liegen,
der bebauten Grundstücke außerhalb der im Zusam-
menhang bebauten Ortsteile sowie der Grundstücke, 
die als Zeltplatz oder Lagerplatz für Lebensmittel, 
Abfallstoffe oder Kompost genutzt werden,
der Abwasseranlagen (Kanalisations- und Kläranla-
gen)
sowie von Wasserfahrzeugen, Wohnschiffen und 
schwimmenden Geräten

verpflichtet.

Dieselbe Verpflichtung trifft die Personen, welche die 
tatsächliche Gewalt über die vorstehend bezeichneten 
Sachen ausüben. Den Verpflichteten bleibt freigestellt, 
sich eines gewerblichen Schädlingsbekämpfers  zu be-
dienen.

Es dürfen nur Bekämpfungsmittel ausgelegt werden, 
die vom Bundesinstitut für gesundheitlichen Verbrau-
cherschutz und Veterinärmedizin geprüft sind. Beim 
Kauf der Bekämpfungsmittel ist darauf zu achten, 
dass von dem Verkäufer Lieferscheine ausgestellt wer-
den, auf denen das Datum der Abgabe, die Art und die 
Menge des Bekämpfungsmittels ersichtlich sein müs-
sen. Die zur Rattenbekämpfung Verpflichteten haben 
diese Lieferscheine den Kontrollkräften auf Verlangen 
vorzulegen.

Die Bekämpfungsmittel müssen am 17.10.2016 bis 
spätestens 10.00 Uhr ausgelegt sein und sind während 
der Bekämpfungsaktion bei Bedarf zu ergänzen und 
zu erneuern.

Die Auslegung des Bekämpfungsmittels ist so vorzu-
nehmen, dass insbesondere Kinder und auch Haustiere 
nicht gefährdet werden.
Auf die ausgelegten Bekämpfungsmittel ist deutlich 
sichtbar hinzuweisen. Innerhalb der Bekämpfungsak-
tion und insbesondere nach deren Abschluss ist nach 
toten Ratten zu suchen, die unverzüglich so zu beseiti-
gen sind, dass keine Gefahr mehr von ihnen ausgehen 
kann.

Nach Abschluss der Bekämpfungsaktion sind Ratten-
löcher und die von Ratten genagten Durchtrittstellen 
mit geeigneten Mitteln fest zu verschließen. Bauliche 
Mängel, die den Aufenthalt von Ratten begünstigen 
oder den Zugang der Ratten in Gebäuden erleichtern, 
sind unverzüglich zu beseitigen. Die ausgelegten Be-
kämpfungsmittel sind unmittelbar nach Abschluss der 
Bekämpfungsaktion so zu entfernen, dass keine Gefahr 
mehr von ihnen ausgehen kann.
Bitte denken Sie auch daran, dass Lebensmittel, 
bzw. Essensreste nicht auf den Kompost gehören.
Zuwiderhandlungen gegen die Anordnung über die 
allgemeine Rattenbekämpfung können mit Geldbuße 
geahndet werden.
Die Verpflichtung, auch außerhalb der Rattenbekämp-
fungsaktion jeden Rattenbefall unverzüglich zu be-
kämpfen, bleibt hiervon unberührt.
Für Rückfragen steht das Ordnungsamt zur Verfügung.
Das Ordnungsamt ist zu erreichen unter der Telefon-
nummer  04344-3061416

24217 Schönberg, den 23.09.2016    

Amt Probstei   

Der Amtsdirektor
als Ordnungsbehörde

I.A. Stuhr
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PASSADE

Start in de nee Saison
Ölspur op de L50
(jg) De Summerpaus is rüm. Pünktlich to de nee Saison 
huult de Sireen. Sünnabend op´n teihnten September müs-
sen de Kameraden utrücken. Op de Passader Eck, neem 
vun de Lannesstraat 50 de Weg na Höhndörp afgeiht, weer 
nömmdaags en Ölspur op de Straat. Fief Mann weren dor. 
Se hebbt dat mit Binnemiddel afstreiht un den Schiet op-
nahmen. In Afspraak mit de beiden Polizistinnen, de vör 
Ort weren, kunnen se de Straat wedder freegeven. Beten 
mehr as en halv Stünn hett de Insatz duert. Wokeen dor Öl 
verloren hett, weet se nich.
Negenteihnten September hebbt de Kameraden denn 
dat erste Maal wedder örndlich öövt. Op´n Zedel stünn 
dat Waterkriegen an en apen Watersteed na Füerwehr-
deenstvörschrift III. Föffteihn Mann weren dor. Dat so 
vele kamen sünd, leeg sachts dor mit an, dat se de ne 
Tragkraftsprütt kinnen lehren wullen (lees mehr öber de 
nee TS in de Ortsnarichten vun August). Bi de ole Wa-
terskibrüüch güntsiet den Kroog hebbt se Water ut den 
See pumpt un Druck geven op dree Strahlrohre. Nadem 
Anfang September dat erst Kummer mit de Batterie geev, 
hett dütmaal allens op t́ Best klappt. Utprobeert hebbt se bi 
de Gelegenheit ok en – wat he heet – Suugswümmer. De 
sitt vörn an de Suuglängen an Steed vun den olen Suug-
korv. He höllt de Suuglängen baben in t́ Water, dat se nich 
an´n Grund sackt un de Pump Sand un Steen ansüggt. Dat 
kann se nich af. Wehrföhrer Andreas Schülke weer mit 
den Test tofreden. He ward de Gemeend Passaad raden, 
dat Ding antoschaffen un so womöglich düre Reperaturen 
an de Pump ut´n Weg to gahn. 

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 27. September, 01. November 
und 22. November

Tegelredder, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 - 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten)

Oktober
01. - 02.   P R I V A T
04.  19h30 Uhr WGP
05.  17h00 Uhr Jugendwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Umwelt- und Bauausschuss
07.     Jugendfeuerwehren des Amtes
      Probstei
10.  19h30 Uhr SPD
19.  17h00 Uhr Jugendwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
28.     SPD - Nachtwanderung

November
01.  19h30 Uhr WGP
02.  17h00 Uhr Jugendwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
05.     Freiwillige Feuerwehr Prasdorf 
     – Laternelaufen
07.  19h30 Uhr SPD
13.     Gemeinde – Volkstrauertag
16.  17h00 Uhr Jugendwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
30.  17h00 Uhr Jugendwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Dezember
05.  19h30 Uhr SPD
10.     Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
      – Weihnachtsfeier
14.  17h00 Uhr Jugendwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
28.     P R I V A T
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Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

gemeindeseitig hat sich auch in diesem September nicht 
wirklich viel ereignet. Obwohl, am 29. September fand 
eine Gemeinderatssitzung statt. Hauptthemen waren zwei 
Anträge der SPD-Fraktion, u. a. zur Unterstützung der 
Gemeinde Stein bei deren Kampf gegen das FRACKING, 
und – einmal mehr – die Beschlussfassung über die Sanie-
rung des Fuß- und Radweges nach Probsteierhagen. 
Das Protokoll der Sitzung wird in den nächsten Ortsnach-
richten abgedruckt. 
Noch einmal zurück zur Gemeinde Stein und dem FRA-
CKING : wie man sich sicherlich noch erinnert, hatten wir 
im Mai 2014 bei uns ja die bislang norddeutschlandweit 
größte Demonstration gegen diese umwelt- und letztlich 
gesundheitsgefährdende Art der Ölförderung in Prasdorf 
auf die Beine gestellt. Damit war der Protest aber nicht 
beendet. Die Gemeinden Brodersdorf, Stein und Prasdorf  
(leider nur wir drei !) hatten zusammen mit einer Bürger-
initiative Klage vor dem Verwaltungsgericht gegen das 
Umweltministerium eingereicht. Leider ohne Erfolg, die 
Klage wurde aus formalen Gründen abgewiesen. In Stein 
gab man sich damit nicht zufrieden und ging eine Instanz 
weiter. Für diese Hartnäckigkeit – die letztlich ja für alle 
Probsteier Gemeinden an den Tag gelegt wurde - bedanke 
ich mich im Namen der Gemeinde Prasdorf bei den Stei-
nern ganz herzlich, obwohl ich mir eine bessere Abstim-
mung mit uns gewünscht hätte (vielleicht wären wir den 
Weg ja mitgegangen ?). 
Sei ś drum : auch in der nächsten Instanz verlor man und 
blieb somit auf Gerichts- und Verfahrenskosten in Höhe 
von rund 13.000,00 Euro sitzen.  Das ließ die Bürgerinitia-
tive „Frackingfreier Kreis Plön“ nicht ruhen. Am Wochen-
ende vom 2. bis 4. September wurden mehrere Benefiz-
veranstaltungen in Probsteierhagen, Dobersdorf und Stein 
organisiert. Hiesige Künstler traten ohne Gage auf und der 
Erlös aus den Eintrittskarten und einer amerikanischen 
Versteigerung von Bildern und Skulpturen wurde der Ge-
meinde Stein überreicht. Dadurch konnte der finanzielle 
Aufwand der Steiner ein wenig reduziert werden. Meine 
Frau und ich hatten das Vergnügen, am Sonntag in Stein 
dabei zu sein, wie einige andere Prasdorferinnen und 
Prasdorfer auch. Ich hatte mir zwar eine deutlich größere 
Teilnehmerzahl gewünscht, aber die rund 70 Anwesenden 
wurden durch ein tolles und stimmungsvolles Konzert der 
Gruppe Allerley und dem bekannten „Bauernentertainer“ 
Matthias Stührwoldt sowie durch die  Gesangsgruppe 
„Meerfrauen“ bestens unterhalten, wobei Jürgen Turkow-
ski auf dem Dudelsack die einzelnen Programmpunkte 
musikalisch verband. 
Mein Fazit : Auf jeden Fall konnte der Gemeinde Stein ein 
wenig geholfen werden und – vielleicht noch wichtiger - : 
das Thema FRACKING gerät bei uns nicht in Vergessen-
heit ! Vielleicht ergibt sich ja noch einmal die Möglichkeit, 
eine solche Veranstaltungsreihe zu wiederholen. Und dann 
sind wir in Prasdorf gerne mit von der Partie !
In dieser Ausgabe fasse ich mich kurz. Deswegen wün-
sche ich allen Leserinnen und Lesern einen goldenen Ok-
tober und unseren Kindern schöne Herbstferien.

Herzliche Grüße
Ihr / Euer Matthias Gnauck

Runter vom Sofa,
ran an den Ball,              
 

HALLENFUSSBALL

Wir starten in die neue Saison am:
Donnerstag, 3.11.2016; 20.30 Uhr; Sporthalle P`hagen
Danach wöchentlich zur gleichen Zeit, 
Teilnehmen kann jeder, der sich nicht zu jung oder zu alt 
fühlt, den Ball      ins Tor zu kicken !

Wir freuen uns auf Euer kommen, 
der Vorstand der 

SG Prasdorf

***Yoù ll never walk alone!***

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 10. Oktober, 14. November und 
05. Dezember

Telefonzelle 09.55 - 10.20 Uhr
Feuerwehrhaus 17.00 - 17.15 Uhr
Teichstraße 17.20 - 17.45 Uhr

IIhr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 
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die uns mit Rat und Tat zur Seite gestanden haben.

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  
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Wir drucken für Sie
 Kompetent         Klimaneutral

Eckernförder Str. 239 · 24119 Kronshagen
T 0431-542231 F 549434 ·  dgmbh@gmx.de

 www.druckgesellschaftmbh.de
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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Jetzt haben Sie es in der Hand,  
zeitgemäß zu sparen

Weitere Informationen, die Verkaufsprospekte und die wesentlichen Anlegerinformationen erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache bei Ihrer  
VR Bank Ostholstein Nord - Plön eG oder über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main,  
www.union-investment.de, Telefon 069 58998-6060. Stand: 20. September 2016.

Flexibel sparen mit Fonds von Union 
Investment – schon ab 25,– Euro monatlich
Suchen Sie nach einer sinnvollen Alternative zu Spar- und Festgeldkonten? Weil Sie da heute etwa so viel 
Zinsen erhalten, wie wenn Sie das Geld in den Sparstrumpf stecken? Dann sichern Sie sich doch die Vorteile 
eines Fondssparplans:

 Flexibel: Sie können Ihren Sparbetrag grundsätzlich senken, erhöhen oder aussetzen
 Aussichtsreich: Sie nutzen die Ertragschancen der Finanzmärkte
  Clever: Durch Ihre gleichmäßigen Einzahlungen erzielen Sie mit der Zeit einen mittleren  
durchschnittlichen Preis je Fondsanteil

Allgemeine Risiken von Sparplänen in Fonds: Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass am Ende der 
Ansparphase weniger Vermögen zur Verfügung steht, als insgesamt eingezahlt wurde, beziehungsweise die 
Sparziele nicht erreicht werden können. Es besteht ein Risiko marktbedingter Kursschwankungen sowie ein 
Ertragsrisiko. 

Kommen Sie zu uns in die Bank oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.meine-vrbank.de.

klargemachtGeld anlegen
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 

und Bremsenservice, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 
(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 

 
Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 

 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com
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Wir sind jederzeit erreichbar.
Am Dorfteich 8, 24232 Schönkirchen 

www. muehlenstedt-bestattungen.de (0 43 48) 10 29

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Bestattungsvorsorge 

Grabmale und Grabpflege

 Trauerbegleitung

 

  

    

Mit eigenen Abschiedsräumen und Trauerhalle.
24217  Schönberg + Bahnhofstraße 27 + Kamp 6
sarrahs-bestattungen.de + info@sarrahs-bestattungen.de

Begleitung + Vertrauen + Kompetenz
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Über 30 Vitamine und 
Spurenelemente, 100 
bis 180 Milligramm 
Kalium und viele andere 
wertvolle Mineralstoffe 
wie Phosphor, Kalzium, 
Magnesium oder Eisen 
trägt ein 
durchschnittlich großer 
Apfel in und unter 
seiner Schale.


